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dieser schuh passt 
bestimmt

Liebhabern exklusiver Pflanzenschätze bekannt. Moderne Züchtungen des

Frauenschuhs sind längst unkopmplizierte Stauden geworden. Man braucht nicht

viel, um ihre Standortwünsche zu befriedigen.

Orchideen sind Inbegriff der exotik. Dass es

auch bei uns winterharte Sorten gibt, die

ungewöhnliche Gäste im Garten sind, ist nur

‘Aki’ ist eine der wüchsigen Sorten von Frosch®.

‘Emil’ hat kontrastreiche Blüten in Gelb und Kastanienbraun.

‘Gisela’ ist eine prachtvolle Hybride mit großen Blüten.

spätestens diese Fotos zerstreuen jeden Zweifel:
Winterharte Frauenschuh-Orchideen (Cypripedi-
um-Hybriden) sind sehr wüchsige, eindrucksvol-
le Schattenstauden! Lediglich der Standort muss

stimmen: halbschattig ohne Mittagssonne, vor Schnecken
geschützt und ohne Wurzelkonkurrenz durch große Bäume
oder kräftige Sträucher. Dann beweisen die Frauenschuh-
Kreuzungen ihre Gartenwürdigkeit. Bedenken bezüglich
der Empfindlichkeit dieser Gartenorchideen sind unbe-
gründet. Solange es sich um gärtnerische Kreuzungen und
keine Wildarten handelt, werden Sie auch ohne besondere
Vorkenntnisse  Freude an diesen exklusiven Schattenstau-
den haben. Cypripedien sind im allgemeinen Waldpflanzen
und bevorzugen daher kühle, nicht zu trockene Standorte.
Wo Farne im Garten gut wachsen, sind auch die Bedingun-
gen für Frauenschuhe günstig.  Entscheidend ist der geeig-
nete Boden: Gut sind eine lockere, krümelige Struktur bis
in 10 cm Tiefe und ein nicht zu trockener Boden, aber ohne
Staunässe. Dichte und schwere Böden können mit gebro-
chenem Blähton oder Lavalit gelockert werden (Mischung
ca. 1:1). Bei Gefahr von Staunässe eine Drainageschicht
aus gebrochenem Blähton oder Lavalit einbringen. Bei sehr
leichten, sandigen Böden, die schnell austrocknen, kann
die Wasserspeicherung durch Einmischen von Seramis®
oder Perlite erhöht werden. Günstig auf die Bodenstruktur
und -feuchtigkeit wirkt das Aufstreuen einer dünnen
Schicht Buchenlaub oder Nadelstreu. Cypripedium-
Hybriden können überall dort gedeihen, wo die Tempera-
turen im Sommer nicht regelmäßig 30 °C überschreiten
und im Winter für 2-3 Monate Temperaturen unter +5 °C
herrschen. Tiefe Temperaturen selbst unter -20 °C sind
bei ausreichender Schneedecke kein Problem. Ein Win-
terschutz ist nicht erforderlich. Übrigens: Versand- und
Pflanzzeit für die wurzelnackten Rhizome ist Ende Sep-
tember und Oktober. Die Pflanzzeit beginnt also bald!
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